
Subfam. Axonoiaiminae: 

Genus Conolaimus FILIPJEV. 

Conolaimus longisetosus n. sp. (Abb. 4a-6.) 
Körper langgestreckt, filiform, von heller Farbe, nur im 

vordersten Teil wesentlich verjüngt. 
Kutikula glatt. 
Vorderrand gerundet. 
Mundhöhle sehr tief; sie besteht in der Weise aus zwei Ab- 

teilungen, daß sie doppelt trichterförmig aussieht. Der vordere, 

kürzere Teil der Mundhöhle ist von kräftigen, chitinigen Wänden 
begrenzt. Der hintere, etwa doppelt längere, von relativ dünneren 
Wanden begrenzte Teil verjüngt sich allmählich nach hinten und 
geht direkt in das Oesophageallumen über. 

S e i t en o r g an e ziemlich groß, hufeisenförmig, am vorderen 
Teil der hinteren Mundhöhlenabteilung gelegen. 

Nahe dem vorderen Körperrand befinden sich vier lange 
Submedianborsten. Hinter diesen bemerkt man einige gleich 
lange latero-submedian angeordnete Borsten. Am übrigen Körper 
fehlen Borsten. 

Schwanz kurz, allmählich verjüngt, an der Dorsalseite, ein 
Stück vor der Spitze, mit einigen kleinen Borsten versehen. 

Das männliche Geschlechtsorgan streckt sich weit nach 
vorn. 

Spikula mäßig schlank, gebogen (Bogenlänge = 30µ), im 
distalen Teil spitz, im proximalen Teil angeschwollen. Akzessori- 
sches Stück kräftig. 

Schalensand bei Flatbonden. Ein Männchen. 
Größenverhältnisse: 3 Länge = 2,0 mm; a = 50; 

/f? = 11,l; y = 20. 



a) b) 
Abb. 4. Conolaimus longisetosus n. sp: 6. a) Vorderende. Imm lJla, Ok. 5, Tubus eingezogen; 

b) Schwanz, Obj. 7, Komp. Ok. 6, Tubus eingezogen. ‘/) 


